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Über die Freiluft-Reduktion der Schweremessungen

Von A. Berroth

Für Erdmessungszwecke wird neben den verschiedenen isostatischen
Reduktionen hauptsächlich die Freiluftreduktion vom Beobachtungspunkt

nach unten bis zur Meeresfläche angewandt. Diese Reduktion
bedingt Massenverschiebungen in der Weise, daß alle über die Meeresfläche
herausragenden Massen unverändert soweit in die Tiefe versenkt werden,
bis der Beobachtungspunkt selber in der Meeresfläche liegt. Die
Höhenverschiebung wird durch den normalen Schweregradienten dg/dz
berücksichtigt.

Im Laufe der Zeit können an die Auswertung der (/-Messungen immer
höhere Ansprüche bezüglich Genauigkeit der Erdfigur gestellt werden,
und es fragt sich daher, ob die Freiluftreduktion diesen Ansprüchen noch
genügt.

Die Freiluftreduktion befriedigt deswegen nicht vollständig, weil sie

Massenverschiebungen verlangt, welche Potentialänderungen im Gefolge
haben. Wenn es auch als erwiesen gelten kann, daß diese Veränderungen
nicht bedeutend sind, so lassen sie sich doch theoretisch nicht genügend
verfolgen. Außerdem bewirkt die Reduktion nach abwärts eine größere
Annäherung an die in der Tiefe liegenden Störmassen und damit die
Erreichung eines Bezirks, in dem eine geringe Änderung des Vertikalgradienten

nicht mehr angenommen werden darf und die. zudem sich der
Beobachtung entzieht.
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